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ANNAHMEKONZEPT FÜR NICHT VERWERTBAREN BAUSCHUTT UND BODENAUSHUB
VON BAUMASSNAHMEN IM LANDKREIS KITZINGEN

geeignet für Ablagerung auf Deponien der Deponieklasse DK 0

Zuständigkeit: Landkreis Kitzingen

BELASTETE BAUABFÄLLE
geeignet für Ablagerung auf Deponien der Deponieklasse DK I bzw. DK II

Zuständigkeit: Zweckverband Abfallwirtschaft Raum Würzburg (ZVAWS)

Kleinmenge 
belasteter Bauabfälle

– keine asbesthaltigen Abfälle oder 
künstlichen Mineralfaserabfälle –

größere Menge 
belasteter Bauabfälle

– keine asbesthaltigen Abfälle oder 
künstlichen Mineralfaserabfälle –
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Künstliche 
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abfälle

Deponie Hopferstadt vom ZVAWS 
zugewiesene Deponie

Keine Charakterisierung oder
Analytik erforderlich

Menge bis 
maximal 2 Kubikmeter für Annahmebedingungen 

Zweckverband Abfallwirtschaft 
kontaktieren:

☎ 0931 660580
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